
 

 
 

 

Protokoll 

Heimat- und Schützenbund Osterath 1955 e.V. erstellt am: 31.05.2017 

 

Thema: Mitgliederversammlung Anlagen: Anwesenheitsliste 

Datum: 08.06.2018 Zeit von - bis: 20:00 – 21:40 

Protokollführer: A. Fucken Sitzungsleiter: C. Bommers 

Teilnehmer: 
Siehe Teilnehmerliste 
 

Verteiler: www.hsb-osterath.de/Downloads und 
per Mail an den Emailverteiler HSB 

 
TOP Inhalt/Entscheidung/Ergebnis 

1. Begrüßung. Der 1. Vorsitzende Christian Bommers begrüßte die Versammlung, insbesondere 
das anwesende Königshaus, die Mitglieder des Ehrenrates, die gastgebende Feuerwehr, Kame-
raden von Stab & Vorstand und den Regimentskommandeur. 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
C. Bommers stellte fest, dass die Einladung satzungsgemäß versendet worden sei. Die Versamm-
lung hatte keine Eingaben zur Tagesordnung, die somit einstimmig angenommen wurde. 

3. Gedenken an die Verstorbenen des Heimat- und Schützenbundes Osterath. Die Versamm-
lung gedachte aller Verstorbenen. Im zurückliegenden Jahr sind die Mitglieder des HSB, Johan-
nes Platen und Franz-Josef Rübenkönig verstorben. 

4. Protokollabstimmung der Mitgliederversammlung vom 19.05.2017. Der 1. Geschäftsführer 
Andreas Fucken verwies auf das für alle einzusehende Protokoll auf der vereinseigenen Homepa-
ge seit dem 31.05.2017. Das Protokoll wurde über 100 Mal runtergeladen. Die Versammlung ver-
zichtete einstimmig auf das Vorlesen des Protokolls und nahm das Protokoll einstimmig wie vor-
gelegt an. 

5. Bericht über das Geschäftsjahr 2017: C. Bommers beschrieb die Aktivitäten des HSB seit der 
letzten Mitgliedersammlung und resümierte eine gute und erfolgreiche Arbeit des Vereins. Hierzu 
zählen insbesondere der Tanz in den Mai 2017 und die Ausrichtung des Stadtschützenvogel-
schießens. Als Besonderheit stellte er den Wechsel des Zeltwirtes in den Mittelpunkt, zu dem in 
der Delegiertenversammlung ausführlich Stellung genommen wurde. 
Zu den standardmäßigen Treffen des geschäftsführenden Vorstandes gehören seit 2017 in jedem 
Quartal ein Treffen entweder mit dem gesamten Stab oder mit dem erweiterten Vorstand (gesch. 
Vorstand, Stab, Beisitzer, Fachberater, Königshaus, Wachkompanie, Ehrenrat). Zusätzlich trifft 
sich der gesch. Vorstand mit  den Meerbuscher Schützenvereinen und Bruderschaften. 
Zu den zahlreichen Einladungen der Vereine betonte C. Bommers erneut, dass aufgrund der Viel-
zahl und Termindichte leider nicht alle Einladungen wahrgenommen werden konnten und zukünf-
tig auch nicht werden können. 

6. 
 
 

Bericht des Schatzmeisters über das Geschäftsjahr 2017: R. Häcki berichtet: Das Geschäfts-
jahr 2017 schließt bei Einnahmen in Höhe von € 55.290,86 und Ausgaben in Höhe von  
€ 31.547,58 mit einem positiven Vereinsergebnis in Höhe von € 23.743,28 ab.  
Das Vereinsergebnis entfällt dabei mit € 20.063,38 auf den ideellen Bereich und mit € 3.644,59 
auf den wirtschaftlichen Bereich sowie mit € 15,31 auf den Bereich der Vermögensverwaltung. 
Die vorgenannten Werte finden sich in der Einnahmen-Ausgaben-Überschussrechnung  
(gem. § 4 Abs. 3 EStG) wieder,  
die für das Jahr 2017 durch die StBin per 25.01.2018 erstellt wurde.   
Die hieraus resultierende Steuererklärung wurde ebenfalls per 25.01.2018 erstellt und somit frist-
gerecht dem zuständigen Finanzamt übermittelt. 
Die Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2017 erfolgte per 23.05.2018 durch die gewählten Kas-
senprüfer Wolfgang Knüpfer und Markus Schneider im Beisein des 1. Schatzmeisters des HSB. 
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7. Bericht der Kassenprüfer: Wolfgang Knüpfer berichtet der Versammlung von der durchgeführten 
Kassenprüfung und bescheinigte dem Schatzmeister ein vorbildliches Kassensystem.  
W. Knüpfer beantragte die Entlastung der Schatzmeisters und des Vorstandes für das Geschäfts-
jahr 2017.  

8. Entlastung der Schatzmeister und des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2017: Die Ver-
sammlung entlastete einstimmig Schatzmeister und Vorstand für das Geschäftsjahr 2017, bei 6 
Enthaltungen. 

9. Stand der Vorbereitungen zum Schützenfest 2018: S. Jächel berichtet: die Verträge mit Tanz- 
und Marschmusik, dem Zeltwirt, dem Festplatzbeschicker, dem Sicherheitsdienst, dem Sanitäts-
dienst und zuarbeitenden Gewerken sind abgeschlossen. Die Genehmigungen bei der Stadtver-
waltung eingereicht. Die Tanzmusik im Zelt wird 2018 Fr.+Sa. von der Band Schröder und So.+ 
Mo. von der Band Sound Convoy übernommen. Hiermit folgt man einem mehrfachen Wunsch der 
Schützen nach dem Schützenfest 2016. Bei der Marschmusik wird nach der Absage des TC Köln 
Worringen noch ein Ersatz für Sonntags gesucht. Ideen sollen bitte an den geschäftsführenden 
Vorstand gerichtet werden.  
 
A. Fucken berichtet über den Stand der AG Festbuch (1. AG. nach der bei der Delegiertenver-
sammlung vorgestellten neuen Aufbauorganisation des HSB). Klaus Wittrahm ist ab sofort  
neuer Fachberater für digitale Medien und interne Kommunikation. Das Festbuch wird wie ge-
wohnt durch die Fa. bvz (Monika Johnen) erstellt und wird auch in 2018 sicherlich wieder in der 
hervorragenden Qualität alle Osterather Bürger begeistern. A. Fucken erinnerte an den Abgabe-
termin der Artikel. 
Ausstände bei der Vereinsverwaltung (Mitgliederlisten) wurden von A. Fucken aufgerufen. Nach-
zureichende Informationen aus den Vereinen (zB wenn das Vogelschießen noch aussteht) bitte 
direkt an mitglieder@hsb-osterath.de. Bilder von diesen Veranstaltungen bitte gerne an ge-
schaeftsfuehrer@hsb-osterath.de senden. 
 
Stabsangelegenheiten:  
A. Hoppe berichtet über den aktuellen Sachstand. Dabei legte er großen Wert darauf, das hohe 
Niveau in Osterath zu halten. Die personellen Neuerungen im Stab sind gut vorbereitet. Die 
Kommunikation mit den Bataillonskommandeuren läuft gut und wird in den kommenden Wochen 
noch intensiviert. Letzte Infos erfolgen auf der Zugführerversammlung vor dem Schützenfest am 
31.08.2018 um 20 Uhr in der Feuerwehrhalle auf der Hochstraße. 
 
Im Anschluss richtete S.M. Josef II Grußworte an die Versammlung.  
Das Königshaus ist gut vorbereitet und voller Vorfreude auf das kommende Fest. Das Königshaus 
wünscht sich anstelle von Blumen und Geschenke, Spenden für das Osterather Martinskomitee. 

 

10. Wahlen:  

Kassenprüfer: W. Knüpfer scheidet aus. Uwe Schweitzer (Rebellen II.) wurde einstimmig bei 1 
Enthaltung zum 2. Kassenprüfer gewählt. Markus Schneider ist noch 1 Jahr gewählt. Als Ersatz-
mann wurde Heinz Groß einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt. 

11. Vorstellung der neuen Aufgaben- und Rollenverteilung im HSB  
 
A. Fucken stellte nach der Deligiertenversammlung nochmals in Kürze die Neuerungen vor. Ab 
sofort werden zukünftige Wahlen danach ausgerichtet. Interessierte Mitglieder können sich zu den 
Themen der AGs (Öffentlichkeitsarbeit und Handwerk) beim geschäftsführenden Vorstand mel-
den. 
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12. Verschiedenes:  

C. Bommers berichtete über die Neuerungen innerhalb des DSGV.  Die Mitglieder sind darüber 
informiert worden, dass sämtliche Daten ausschließlich für satzungsgemäße Zwecke des Vereins  
und zur Mitgliederverwaltung verwendet werden. Es erfolgt kein Verkauf oder Weiterleitung an 
Dritte. Es erging die Aufforderung, die Informationen an die jeweiligen Zugmitglieder weiterzulei-
ten. 
Der 18er-Hacki wurde vorgestellt. 
Zum Abschluss hatte die Versammlung Zeit für Fragen: Toiletten Schützenplatz sind in Planung. 
Der aktuelle Sachstand für die weitere Verwendung des Juca ist unklar. 

 
 
Meerbusch, den 08.06.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________      _________________________ 
Christian Bommers         Andreas Fucken 
1. Vorsitzender        1. Geschäftsführer/Protokollant 
 
 


